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’Joe Clever’ an der
Allgemeinen
Förderschule

Grimmen. Am Donnerstag, dem
8. Juni, heißt es für die Schüler
der Allgemeinen Förderschule
Grimmen: „Wir machen Papier“.
Die Schule beteiligt sich an die-
sem Tag an einer von Tetra Pak
Deutschland und der Vogtland-
milch initiierten Aktion. Im Rah-
men dieses Projekttages kommt
eine Papierfabrik im Kleinformat
in die Schule. Die Mädchen und
Jungen recyceln ihre leer getrun-
kenen Schulmilchpackungen und
schöpfen aus der zurück gewon-
nenen Zellstofffaser selbst Papier.
Das Recyceln der Getränkekar-
tons wird so anschaulich vermit-
telt. Allein im vorigen Jahr wur-
den in Deutschland über sechs
Milliarden Tetra Pak-Verpackun-
gen recycelt und zu Papierpro-
dukten wie zum Beispiel Wellpap-
pen und Hygienepapieren verar-
beitet.

Die Schule nimmt an dem
Schulmilchprogramm „Joe Cle-
ver“ teil, dessen Ziel es ist, den
seit Jahren rückläufigen Schul-
milchkonsum wieder anzukur-
beln. Mit dem Programm soll auch
ein Beitrag zur Umwelterziehung
geleistet werden. Die leeren
Schulmilchpackungen werden in
speziellen Tonnen gesammelt.

Märchenhochzeit
im Griebenower
Barockschloss

Griebenow. Am Sonnabend ga-
ben sich Jacqueline Lerch und
Michael Dassow im Schloss Grie-
benow das Ja-Wort. Seit fast acht
Jahren ist das Paar zusammen
und hat drei gemeinsame Kinder.
Kennen gelernt haben sich beide
zufällig auf einer Baustelle in
Stahlbrode. Beide sind Anhänger
des Geländewagen-Sports. Da lag
es für Jacqueline nahe, ihrem
Mann den Traum eines jeden Off-
Roaders zu erfüllen – einmal am
Lenkrad eines "Hummers" zu sit-
zen. „Ich habe lange gebraucht,
um dieses schöne Auto in Berlin
für unsere Hochzeit zu mieten.
Dieser originalfarbene ’Hummer’
ist ein amerikanisches Auto."
Solch ein 330 PS-starkes Modell
fährt zum Beispiel auch Arnold
Schwarzenegger.

Die Begeisterung für das Fahr-
zeug war besonders den männli-
chen Hochzeitsgästen anzumer-
ken.
Das Brautpaar wurde begleitet
von seinem Nachwuchs, der 5-
jährigen Vivienne und den 3-jäh-
rigen Zwillingen Celine und Phi-
lipp. Die Mädchen waren kleine
Rosenprinzessinnen und streuten
für Mama und Papa Blumen.

ROSWITHA PENDZINSKY
Sprachkenntnisse werden immer wichtiger.
Zum Glück hat Sprachunterricht an unseren
Schulen ja einen hohen Stellenwert. Doch
wenn man englisch, französisch oder rus-
sisch im Mutterland der Sprache sprechen
bzw. erlernen kann, ist das sicher immer
noch ein bisschen effektiver. Deshalb dürfte
das Angebot des gemeinnützigen Vereins
„Deutsch-Englischer Freundschaftsclub
e.V.“, in den Sommerferien Sprachkurse zu
nutzen, gerade recht kommen.

Der Verein veranstaltet gemeinsam mit
dem Oxford College of English in den Som-
merferien zwei-, drei- oder vierwöchige
Sprachreisen an die Trobay-Küste, eine ma-
lerische Bucht mit schönen Badestränden.
Nach drei Stunden Unterricht am Vormittag
von Montag bis Freitag und am Wochenen-
de wartet ein abwechslungsreiches Pro-
gramm auf die Teilnehmer. Neu im Pro-
gramm sind auch Intensiv-Sprachkurse für
Jugendliche ab 16 Jahren und Sprachkurse
für Erwachsene und Senioren. Unter
www.gb-sprachreisen.de ist Näherers zu er-
fahren. Einen schönen Wochenanfang
Ihre Lokalredakteurin Christine Drabsch

Das Brautpaar auf dem Weg zur Eheschließung – mit dabei die drei kleinen Kinder. Foto: Roswitha Pendzinsky

Um Mitternacht gelingt großer Wurf
Beim traditionellen
Reit- und Springtur-
nier in Elmenhorst
wurden 23 Prüfun-
gen absolviert. 230
Reiter aus 60 Verei-
nen waren am Start.

schon abgefunden. Seit 43 Jahren
gibt es diese Veranstaltung, und
ein Regentag war bisher immer
dabei. Ross und Reiter und schon
gar nicht die Zuschauer ließen
sich davon abhalten, zu Pfingsten
nach Elmenhorst zu kommen.
Und sie bekamen hochklassigen
Sport geboten. Ein Teil der Prü-
fungen wurde übrigens zum ers-
ten Mal als Kreismeisterschaft ge-
wertet. Auch die Kinder- und Ju-
gend-Sportspiele fanden statt –
mit immerhin 45 Teilnehmern.
Ein junges Mädchen konnte ihre
Tränen nicht halten, als ihr kurz
vor Mitternacht der große Wurf
gelang. Sophia Wilfert vom RFV
Gut Vorder Bollhagen gewann mit
„Lorelei“ das Flutlichtspringen

um den
„Markt-
kauf“-Preis,
den ihr der
Chef des Un-
ternehmens
anschlie-
ßend über-
reichte. Zu-
vor waren
bereits neun
Prüfungen,
davon sechs
Entschei-
dungen für
die Kreis-
meister-
schaft, ab-
solviert wor-
den.
Die stellver-
tretene Bür-
germeisterin
Petra Sko-
rupski, über-
gab einen
Pokal an die
erfolgreichs-
te Reiterin
Shanice As-
hanti Step-
per vom Vi-
neta Reit-
club 2000
Barth e.V.

Fünf der
Kreismeister,
die bereits am
Sonnabend
den Titel
erkämpften.
Von links:
Heike Panienka
(Steinhagen)
Anne
Blank(Rostocker
Heide), Maria
Zilian
(Barth/Rubitz),
Shanice
Ashanti
Stepper
(Vineta Barth)
und Franziska
Lass (RFV
Griebenow)

Fotos (3):
Walter Scholz

Von WALTER SCHOLZ

Elmenhorst. Mit dem mäßigen
Wetter hatten sich die Organisato-
ren des Reit- und Springturniers

Diese hatte zwei Prüfungen ge-
wonnen und ebenfalls zwei Kreis-
meistertitel geholt. Vom gleichen
Verein kamen auch die jüngsten
Aktiven. Sophia Rangel und Lina
Stauer, beide fünf Jahre alt, nah-

men erfolgreich am Führzügel-
wettbewerb teil. Auch Franziska
Lass vom RFV Griebenow konnte
ihr Glück nicht fassen, wurde sie
doch mit „Rex“ Kreismeister in
der Dressur.

Reiter aus dem ganzen Bundes-
land hatten sich dem Wettbewerb
gestellt. Es gab Freude und Ent-
täuschungen, aber die Turniersai-
son ist ja noch lang.

„Das Turnier ist ein Volksfest
mit allem Drum und Dran“, stellte
Dr. Werner Klockmann fest. Der
Sternberger hatte den beiden El-
menhorstern Tina Reiter und
Frank Tietke sein Pferd „Monfil“
für die Wettbewerbe zur Verfü-
gung gestellt. „Wir möchten für
Jung und Alt Abwechslung bie-
ten“, sagte Vereinschef Horst Bec-
ker. So waren auch Steinbackofen
und Altdeutsche Bäckerei auf dem
Fest vertreten, fehlten weder Ka-
russell noch Losbude und Miniau-
tos. Aber was wäre alles ohne die
fleißigen Helfer, wie Birca Roos
und Karin Esins, die seit Jahren
die Meldestelle leiten oder Gisela
Martens, die sich um die Kassie-
rung kümmert. Man ist beim Tur-
nier eben eine große Familie.
(Weitere Ergebnisse morgen)

Sophia Wilfert erhält von Marktkauf-Chef Rupprich Glück-
wünsche für den Sieg im Flutlichtspringen. Sophia Rangel (li) und Lina Stauer waren die jüngsten Teilnehmer.

◆

Epileptischer Anfall
führte zu Crash

Richtenberg. Ein durch einen epileptischen
Anfall hervorgerufener Unfall hat am Sams-
tag um 10.30 Uhr auf dem Aldi-Parkplatz in
Richtenberg für Aufsehen gesorgt.
Ein älteres Ehepaar aus Grimmen wollte
nach dem Einkaufen losfahren. Der 70 jähri-
ge Fahrer hatte sein Fahrzeug bereits gest-
artet und den Rückwärtsgang eingelegt, sei-
ne 66-jährige Frau war beim Einsteigen. In
diesem Moment trat der Anfall ein, das
Fahrzeug fuhr rückwärts, die alte Dame fiel
aus dem Pkw und erlitt dabei eine Gehirner-
schütterung. Der weiter rückwärts fahrende
Pkw stieß gegen einen Laternenmast und
beschädigte noch ein weiteres Auto. Die 66-
Jährige wurde in ein Krankenhaus eingelie-
fert.

Kradfahrer
schwer verletzt

Grimmen. Schwer verletzt wurde ein Krad-
fahrer, der am Sonnabend gegen 15.24 Uhr
aus Richtung Friedrichstraße kommend in
der leichten Linkskurve zur Greifswalder
Straße verunglückte. Er kam gegen den
Bordstein, stürzte und prallte dann gegen
einen Stein. Der Fahrer musste zur Behand-
lung in das Krankenhaus Bartmannshagen
eingeliefert werden. Am Krad entstand etwa
1000 Euro Sachschaden.

Freitag großer
Flohmarkt

Grimmen. Zu einem großen Flohmarkt
wird am kommenden Freitag, dem 9. Juni,
von 9 bis 16 Uhr auf den Marktplatz der
Kreisstadt eingeladen. Mit dabei sind unter
anderem die Volkssolidarität, der Kultur-
und Verkehrsverein, die Arbeiterwohlfahrt,
die Stadtinformation im Wasserturm, der
Demokratische Frauenbund, das Autohaus
Albrecht und viele private Flohmarkthänd-
ler.

Ab 9 Uhr präsentiert Hobby-Schiffsmo-
dellbauer Günther Richter seine Ausstel-
lung und eine Schiffsmodellvorfüung im
Marktbrunnen. Gegen 14.45 Uhr geben die
Trommlerinnen um Diakonin Claudia Seitz
ein kleines Konzert. Auch für das leibliche
Wohl soll gesorgt sein – es gibt Sahnehering
mit Pellkartoffeln aus dem historischen
Dämpfer.

ANZEIGE 

Die Goal-Sondermodelle.
Jetzt mit Volkswagen-Sorglos-Paket
nur bis 30.06.2006.

* Max. 3 Inspektionen lt. Serviceplan, max. 100.000 km, gebunden an Ersthalter bzw. Laufzeit des Finanzierungs-/Leasing-Vertrages.
** ergibt sich für Polo Goal (40 kW***, unverbindliche Preisempfehlung 12.825,- €, 298,09 € günstiger Einmalprämie Restschuldversicherung Plus) bei 0,9 % effektivem Jahreszins,

einer Laufzeit von 48 Monaten mit 40.000 km Gesamtfahrleistung: Anzahlung 4.086,- €, Schlussrate 5.980,- €, 47 Monatsraten à 70,78 € inkl. RestschuldversicherungPlus, bei
gleichzeitigem Abschluss der Kfz-Versicherung PrämieLight 23,88 €, der Garantieversicherung LifeTime 4,31 € monatlich. Ein Angebot der Volkswagen Bank und des Volkswagen
Versicherungs- Service für Privatkunden und gewerbliche Einzelabnehmer. Berechnungsgrundlage SF 15/40%, Zulassung in Peine, Versicherungsnehmer weiblich/33 Jahre.

*** Kraftstoffverbrauch l/100 km innerorts 7,7–7,8/außerorts 4,7–4,9/kombiniert 5,8–6,0/CO2-Emissionen kombiniert 139–144 g/km
Abbildungen zeigen (teilweise) Sonderausstattungen gegen Mehrpreis.

4 Jahre Wartung und
Inspektion kostenlos*
Top 0,9%-Finanzierung bei Top-Versicherungsschutz**
Schon ab 99,– € monatlich**
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Autohaus Hückstädt GmbH Zum Rauhen Berg 26 · 18507 Grimmen · Tel. 038326/6140 · Fax 038326/61413 · www.autohaus-hueckstaedt.de


